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1 Einleitung 
 

Fenster, Türen und Fassaden sind wichtige Bestandteile der Gebäudehülle. 
Sie halten die äußeren Witterungseinflüsse ab und sorgen gleichzeitig für 
ein behagliches Wohnklima. Insbesondere dem Fenster kommt als wichtiges 
Bauteil der Gebäudehülle eine elementare Bedeutung zu, da es einen opti-
schen Kontakt zur Außenwelt ermöglicht. Doch nicht nur die optischen 
Aspekte spielen eine große Rolle, sondern auch die technischen Anforde-
rungen an das Fenster gewinnen zunehmend an Bedeutung. Der Schall-
schutz tritt dabei immer stärker in den Vordergrund, da sich die Lärmemis-
sionen vielerorts verstärken. 

Schallschutz gewinnt an Bedeutung 

  
Schallschutz ist zwingend notwendig, da Lärm aus Komfortgründen uner-
wünscht ist, die Leistungsfähigkeit nachteilig beeinflusst und sogar gesund-
heitsschädliche Auswirkungen auf den Menschen haben kann. Ein ausrei-
chender Schallschutz sollte daher nicht vernachlässigt werden. 

Ausreichender Schallschutz ist not-
wendig 

  
Maßgeblich zur Planung und Bestimmung des Schallschutzes ist das gesam-
te Bauteil (z.B. Fenster). Kennwerte für das Glas werden hierfür genutzt. Es 
gibt aber keine bauaufsichtliche Anforderung, die sich allein auf das Glas 
bezieht. Im Merkblatt werden daher die Bauteile Fenster, Türen und Fassa-
den näher behandelt. 

Schallschutz der Bauteile relevant 
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